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Zweite Änderung der Anlage 14 Tax Law – Steuerrecht zur Ordnung über Zugang und Zulas-
sung zu den fakultätsübergreifenden weiterbildenden Masterstudiengängen der Leuphana 
Universität Lüneburg 
 

Aufgrund von § 18 Abs. 8 und Abs. 14 NHG Niedersächsisches Hochschulgesetz (NHG) in der Fassung vom 26. Feb-
ruar 2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Art. 7 des Gesetzes vom 23. März 2022 (Nds. GVBl. Nr. S. 218), 
und von § 7 Abs. 1 Satz 1 Niedersächsisches Hochschulzulassungsgesetz (NHZG) vom 29. Januar 1998 (Nds. GVBl. 
S. 51), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 19. November 2019 (Nds. GVBl. S.333), i. V. m. § 35 Nieder-
sächsische Hochschulzulassungsverordnung (NHZVO) vom 12. Dezember 2019 (Nds. GVBl. S. 375), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 11. Januar 2022 (Nds. GVBl. 6), hat der Senat der Leuphana Universität Lüneburg am 21. 
Juni 2023 die folgende zweite Änderung der Anlage 14 vom 21. März 2012 (Leuphana Gazette Nr. 05/12 vom 27. 
April 2012) zur Ordnung über Zugang und Zulassung zu den fakultätsübergreifenden weiterbildenden Masterstudi-
engängen der Leuphana Universität Lüneburg vom 15. November 2017 (Leuphana Gazette Nr. 01/18 vom 11. Januar 
2018), zuletzt geändert am 15. Februar 2023 (Leuphana Gazette Nr. 37/22 vom 14. April 2023), beschlossen. Der 
Stiftungsrat hat diese Änderung gem. § 62 Abs. 4 NHG am 21. Juli 2023 genehmigt. 
 
ABSCHNITT I 
 

Die Anlage 14 Studiengang Tax Law - Steuerrecht zur Ordnung über Zugang und Zulassung zu den fakultätsüber-
greifenden weiterbildenden Masterstudiengängen der Leuphana Universität Lüneburg wird wie folgt geändert: 

 
1. In „2) Berufserfahrung“ wird im zweiten Satz die Angabe „sollte“ durch „muss“ ersetzt. 
 
ABSCHNITT II 
 
Diese Ordnung tritt am Tag nach der Bekanntgabe im amtlichen Mitteilungsblatt der Leuphana Universität Lüneburg 
in Kraft. 
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Neubekanntmachung der Anlage 14 Tax Law - Steuerrecht zur Ordnung über Zugang und Zulas-
sung zu den fakultätsübergreifenden weiterbildenden Masterstudiengängen der Leuphana Uni-
versität Lüneburg 
Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachstehend den Wortlaut der Anlage 14 vom 21. März 2012 
(Leuphana Gazette Nr. 05/12 vom 27. April 2012) in der nunmehr geltenden Fassung, unter Berücksichtigung der 
- ersten Änderung 18. Juni 2014 (Leuphana Gazette Nr. 27/14 vom 03. Dezember 2014) 
- zweiten Änderung vom 21. Juni 2023 (Leuphana Gazette Nr. 74/23 vom 17. August 2023) 
zur Ordnung über Zugang und Zulassung zu den fakultätsübergreifenden weiterbildenden Masterstudiengängen der 
Leuphana Universität Lüneburg vom 15. November 2017 (Leuphana Gazette Nr. 1/18 vom 11. Januar 2018), zuletzt 
geändert am 15. Februar 2023 (Leuphana Gazette Nr. 37/22 vom 14. April 2023) bekannt. 
 

Die Regeln der Ordnung über Zugang und Zulassung zu den fakultätsübergreifenden weiterbildenden Masterstudien-
gängen der Leuphana Universität Lüneburg werden wie folgt ergänzt: 
 
(1) Studienabschluss:  

Der Zugang zum weiterbildenden Masterstudiengang „Tax Law – Steuerrecht“ setzt ein erfolgreich abgeschlos-
senes Hochschulstudium der Rechtswissenschaften, BWL / VWL oder anderer fachnaher Studiengänge voraus. 
 

(2) Berufserfahrung: 
Die persönliche Eignung setzt eine einschlägige Berufserfahrung von i. d. R. einem Jahr voraus. Diese muss nach 
dem ersten berufsqualifizierenden Studienabschluss erworben worden sein.   
 
Als einschlägig gelten insbesondere Erfahrungen  
- aus hauptamtlichen qualifizierten Beschäftigungsverhältnissen bzw. aus freiberuflicher Beschäftigung. Die 

Tätigkeit gilt als qualifiziert, wenn sie sich auf Tätigkeiten erstreckt, die dem Qualifikationsniveau des jewei-
ligen Hochschulabschlusses entsprechen. 

- aus dem jur. Referendariat 
- aus einer fachnahen Berufsausbildung,  
- aus einschlägigen Vollzeitpraktika, soweit wirtschaftsrechtliche Aspekte behandelt wurden sowie 
- aus einschlägiger hauptamtlicher Beschäftigung im Wissenschaftsbetrieb einer Universität oder FH.  

 
(3) Sprachkenntnisse: 

Besondere Englischsprachkenntnisse sind nicht notwendig.  
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